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Bevor wir so richtig losgehen zum Kugelwald, 
noch ein Nachsatz zur letzten Ausgabe zum 

Tunnelsystem von Ravne. In der Zwischenzeit 
wurde ein zweiter Eingang und ein zweites Tun-
nelsystem entdeckt, dass sich gemeinsam mit dem 
Ravne Tunnelsystem 1 unterhalb des Pyramiden-
komplexes befindet. Das Interessante dabei ist 
die „Verwurzelung“ beider Systeme und dass die 

Erbauer es geschafft haben, wer auch immer das 
gewesen ist, dass sich die beiden Tunnelsysteme 
nicht kreuzen und in die Quere kommen.

Mehr darüber erfahren wir in der nächsten Rei-
se nach Bosnien im Mai und werden über diese 
neuesten Erkenntnisse und Ausgrabungen aus-
führlich berichten.

Zadovici … ? Zavi…dowitschi… was? JA! Za-
dovici, ein kleines verträumtes Dörfchen, eine 
gute Autostunde nördöstlich von Visoko gelegen, 
wartet auf mit einer Fülle an Ereignissen und 
Funden aus einer Zeit, die es wieder einmal nicht 
geben dürfte.
In einem Waldstück fand man kugelähnliche 
Gebilde und dies schon vor längere Zeit. Die 

Verwurzelung



Menschen hatten sich nichts dabei gedacht und 
nutzten diesen Teil des Waldes als Müll- und 
Schuttablagerungsplatz. Erst durch das Interes-
se an den Pyramiden erfasste das Bewusstsein 
die Menschen auch in Zadovici und begannen 
zu forschen, was das wohl sein mag. Mittlerweile 
hat ein Mann, Nedzad, ein ehemaliger Polizist, 
seine Berufung darin gefunden, sich um diesen 
von Gott geschenkten Platz hier auf dieser Erde 
zu kümmern.
Feinsäuberlich wurde das Waldstück von Müll 
und Dreck befreit und Plätze für die Besucher 
geschaffen, um sich dort ein Stück näher zu kom-
men. Du spürst auch diese Hingabe in allem, 
was es dort gibt, denn es ist ein Elfenwald und 
Wunderland, so wie man es sonst nur aus Filmen 
kennt. Du glaubst in jedem Moment, dass Peter 

Pan und die Feen, angeführt von Tinkerbell, um 
die Ecke fliegen :)

Ein Bächlein durch diese Schlucht zaubert ein 
beruhigendes Plätschern und die bemoosten 
Stämme und der Farn unterstreichen dieses Ge-
fühl in einem Zauberwald zu sein. Du tauchst 
sofort ein in eine ganz eigene Welt, mit ganz 
eigenen Wahrnehmungen. Du verlierst wieder 
einmal Zeit und Raum und bist einfach DA!

Solcher Art von Kugeln, unbekannter Herkunft, 
gibt es immer wieder und überall auf dieser Welt: 
die Stone Spheres in Neu Seeland, die Kugel in 
Costa Rica oder das Tal der Kugeln in Ägypten, 
wo ca. 1000 Kugeln PAARWEISE im Sand liegen. 
Der Verwendungszweck all dieser Funde ist nach 

wie vor völlig unbekannt! Alle logischen Ansätze 
und Versuche es zu erklären, verlaufen sich im 
Sand, in dem sie stecken :)
Und so verhält es sich auch mit dem Kugelwald 
in Bosnien, Kamene Kugle genannt.
Es finden sich in diesem Waldstück, welches sich 
auf einer Länge von ca. 150 Metern erstreckt,  
bisher 21 Kugeln mit einer Größe von ca. 50 bis 
120 cm und das Erstaunliche dabei ist: Sie sind 
fast kugelrund und weisen dieselben Attribute 
auf, wie die Platten der Pyramiden in Visoko 
(Ausgabe Mystikum: Oktober 2015) und die der 
Megalithen in den Tunneln von Ravne (Ausgabe 
Mystikum: Jänner 2016).

Was so viel heißt wie: Auch hier war jemand, 
oder etwas am Werk, was für unser bisheriges 

Was sind diese Kugeln?



Kamene Kugle

Bewusstsein und Verständnis, auf der 
intellektuellen Ebene, absolut nicht 
greifbar ist.

Das Material besteht aus einem künst-
lich hergestelltem Gemisch aus Quarz-
steinen und unbekannten Materialien, 
mit einer Härte, die ca. 4-mal härter 
ist als der Beton, den wir fähig sind 
herzustellen. Das Alter wird eben-
so auf rund 30000 Jahre datiert und 
jetzt kommt’s: Teilweise haben diese 
Kugeln auch einen Energiestrahl mit 
28Khz …

In der Gruppe damals bei der Reise im 
Juni 2015, hatte jeder für sich „seine 
Kugel“ auserwählt und sich damit „be-
schäftigt“. Wir alle waren in der Ruhe 
… fühlten, spürten und legten unsere 
Hände auf die Kugeln oder standen 
einfach darauf und genossen diese 
Energien.



Mit der Gabe ausgestattet, dass, wenn ich voll 
bei mir in meiner Ruhe und Mitte bin, ich Dinge 
berühren und sehen kann: Was sie sind und wo-
her sie kommen? … zurück zu Ursprung … zur 
Bedeutung … so eine Art Erinnern …
Es kommen Bilder hoch, sehe geometrische Li-
nien und Anordnungen, die ich dann, mit dem 
heutigen Verständnis und der Erfahrung mit der 
Heiligen Geometrie deute und wiedergebe. 

Als ich die größte Kugel mit 120cm berührte, 
also meine Hände darauf legte, sah ich folgendes: 
Eine Anordnung von 144 Kugeln in 2 riesen- 
großen Kreisen, ein äußerer und ein innerer  
Kreis. Das Zentrum ist eine Art Tempel und 
erstrahlt in einem hellen klaren Licht und hat 
einen Verbindungsstrahl ins Universum.
Die Formation erinnerte mich ein wenig an Stone-
henge in Südengland, um es ein wenig greifbarer 

zu zeigen. Die Größe jedoch war einige hundert 
Meter. Der Ort, das Epizentrum, dieser Kugelan-
ordnung liegt, von diesem Waldstück ausgehend, 
weit oberhalb und noch unter der Erde begra-
ben. Durch die Evolution und der weltweiten 
stetigen Veränderungen der Kontinente und 
der Erdplatten, ist auch hier in Europa, vieles 
aus vergangenen Zeiten und Äonen unter dem 
Schutzmantel von Mutter Erde verborgen.

Meine persönlichen Erlebnisse und Wahrnehmungen:

WERBUNG

Energiereiche Grafiken 
Folder, Flyer, Visitenkarten, Web-Sites,...

Energiereiche Grafiken 
Folder, Flyer, Visitenkarten, Web-Sites,...

www.luna-design.at



Die grösste Kugel der Welt

Der neueste Fund ist erst paar Wochen jung und er 
wartet mit der nächsten Sensation in Bosnien auf.
In einem anderen Waldstück fand Nedzad „zu-
fällig“ eine gebogene Platte. Sein Instinkt ließ 
ihn ein wenig graben und begann diese Platte 
freizulegen. Er erkannte bald, dass es sich um 
keine Platte handelt, sondern um eine Kugel. Zu 
diesem Zeitpunkt war es ihm noch nicht klar, 
dass es sich hierbei um die größte je auf diesem 
Planeten gefundene Kugel handelt. 
Sie hat einen Durchmesser von ca. 2m und ein 
hochgerechnetes Gewicht von ca. 30 Tonnen.

Näheres dazu erfahren wir in der nächsten Rei-
se :) Da werden wir uns dieser Kugel annehmen 
und versuchen, deren Geheimnisse zu lüften …

Die (Uhr)Zeit als Hindernis!

Als Fazit all dieser Ergebnisse im Tal der Pyra-
miden, in den Tunnel von Ravne und im Tal der 
Kugeln, kann ich eines weitergeben. Ich habe 
erkannt, dass die Zeit so wie wir sie kennen und 
gelernt haben damit umzugehen, nicht auf diese 
geschichtlichen Ereignisse gelegt werden kann.

Aus eigener Erfahrung – und das werden jetzt 
viele Leser bestätigen können – ist Zeit ein rela-
tiver Faktor, der sich auf der Gefühlsebene deh-
nen oder komprimieren lässt. Wir haben oft das 
Gefühl, die Zeit vergeht im Flug oder die Zeit 
bleibt stehen oder will nicht vergehen.

Diese Wahrnehmung ist ein ständiges Auf und 
Ab der Zeitschiene. Die (Uhr)Zeit, in der wir ge-
lernt haben zu leben, ist linear; Vom 1. Jänner 
bis zum 31. Dezember immer gleich und in der 
Abfolge unveränderbar.
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Nehmen wir jetzt diese wahrgenommene „Auf-
und-Ab-Zeitschiene“ her und dehnen diese auf 
eine Lineare, so ergeben sich daraus ganz an-
dere Dimensionen und es öffnen sich Zeitfen-
ster, mit denen wir zu hadern beginnen, weil es 
im Ratio keinen Platz hat. Daraus ergeben sich 
auch ganz andere Datierungen und wir können 
beginnen Dinge, die auf diesem Planeten lange 
vor unserer Zeit stattgefunden haben, besser zu 
verstehen.

All diese Zeitangaben in Geschichtsbüchern und 
den Museen dieser Welt, sind meiner Meinung 
gut zu überprüfen, weil mein Gefühl, mir auf 
diesen Reisen zu Kraftplätzen immer wieder 
zeigt, dass es anders sein muss.
Ich erlaube mir, Dich einzuladen, selbst an solche 
Plätze zu reisen, um zu spüren, was da vor sich 
geht. Selbst diese und noch viele Erfahrungen 
mehr zu machen. Denn Deine Wahrnehmung 
ist Deine Wahrheit und meine Wahrnehmung 

die meinige Wahrheit … Zusammen bilden wir 
diese allumfassende Wahrheit und nur durch 
dieses Zusammenfügen all dieser Wahrheiten, 
ist es möglich den Sinn unseres Daseins und das 
Leben an sich besser begreifen zu können.
Das Resümee dieser Reise im Juni 2015: Vom 
ICH BIN zum WIR SIND.

Ich wünsche Dir viel Freude und viele Erkennt-
nisse auf Deine Reisen :)    

Raimund Stix ist Buchautor, Medium und Dipl. Mentaltrainer. 
Gemeinsam mit seiner Frau Ulrike geben sie Seminare, 
Vorträge und Heilungen im deutschsprachigen Raum und auch 
darüber hinaus. Raimund kann mit seiner Gabe den Augenblick 
sehen und gibt dieses Wahrgenommene in Botschaften, 
Heilsymbolen und Klängen weiter.

Auf www.STIX7.com sind Informationen 

zu den Reisen zu Kraftplätzen, so auch ins 

Tal der Pyramiden nach Bosnien zu finden.

Die Reisen ins Tal der Pyramiden:

4. bis 8. Mai 2016 www.stix7.com 

Fazit

Wichtiges zu wissen

Untersuchungen, Messungen und Ausgrabungen an verschie-

densten Orten im Tal der Pyramiden sind ständig im Laufen und 

bringen fast täglich neue Erkenntnisse hervor. 

Alles Geschriebene in diesem Artikel stützt sich auf eigene Er-

fahrungen und Wahrnehmungen vor Ort, sowie auf Angaben 

der Menschen in und rund um Visoko. Mehr darüber findet sich 

in bereits sehr guter Literatur in den Buchläden und im Internet.

DVDs und Bildberichte via Youtube komplettieren das Ganze.

Alle Zeitangaben beruhen auf verschiedensten Messtechniken (u. 

a. Radiocarbonmessung), die auch direkt vor Ort erklärt werden.

Der Autor übernimmt keine Gewähr, dass sich die Angaben und 

Wiedergegebenes bereits erneuert hat! Der Stand der Dinge in 

diesem Bericht ist Juni 2015.

Alle Bilder, Fotos und Aufnahmen in den Berichten und Videos 

stammen von Ulrike & Raimund Stix

TIPPS: Link1 Link2 Link3


